
NACHHALTIGKEIT IM ALLTAG ist ein komplexes Feld, das 

unterschiedlichste ökologische, ökonomische und soziale As-

pekte umfasst. Jeder von uns ist tagtäglich damit konfrontiert: 

Ob es um Essen, Kleidung, Möbel und Schreibwaren oder um 

Mobilität, Energie und Vermögensberatung geht, immer haben 

wir die Wahl, uns für nachhaltige Modelle zu entscheiden oder 

auch nicht. Die Entscheidung fällt nicht immer leicht, da die 

meisten Produkte global vernetzte Herstellungs- und Entsor-

gungswege durchlaufen und auch Dienstleistungen in globa-

le Märkte eingebunden sind. Eine Entscheidungshilfe bieten 

die Bio-, Eco- oder Fair-Trade-Zertifizierungen, die ökologi-

sche Anbau- und Produktionsweisen beziehungsweise faire 

Herstellungs- und Handelswege von Lebensmitteln, Textilien 

und Schreibwaren bescheinigen und kontrollierbarer machen.

Dass auch Transportwege entscheidend für die Nachhaltigkeit 

von Produkten sind, ist bekannt: Bei Lebensmitteln geht auch 

in Ehrenfeld der Trend zu Saisonalem und Regionalem wie bei-

spielsweise vom Wochenmarkt, aber auch aus dem Schreber- 

oder Gemeinschaftsgarten. Transport betrifft ebenso unsere 

eigene Mobilität und auch hier finden wir einige Alternativen in 

Ehrenfeld: Car-Sharing-Stationen wie zum Beispiel von »Cam-

bio« und »Flinkster« oder Fahrradstationen von Anbietern 

wie »Deutsche Bahn« (DB) oder »Bike & Outdoor Company« 

(B.O.C.) bieten die Möglichkeit, stunden- oder tageweise ein 

Fahrzeug zu mieten. Zu hoffen bleibt, dass wie in Berlin und an-

dernorts auch der Fahrradladen um die Ecke den Fahrradverleih 

in der Stadt als wirtschaftliche und ökologische Nische entdeckt.

»Neue« Ehrenfelder Fahrradläden wie die »Veloküche« ver-

fügen wie die meisten der zahlreichen Fahrradgeschäfte, zum 

Beispiel »Cosmos« oder »Ehrenrad«, über eine eigene Re-

paraturwerkstatt und tragen damit zum Umweltschutz bei. 

Reparaturen verlängern die Lebensdauer von Produkten und 

reduzieren den Verbrauch natürlicher Ressourcen. Das gilt 

gleichermaßen für die zahlreichen Änderungsschneidereien, 

wie zum Beispiel »Özcan«, Schuster oder auch Polstereibe-

triebe wie beispielsweise »Wilke«, aber auch für Schreinerei-

en und andere Handwerksbetriebe. Die Schreinerei »Buchal & 

Krings« beispielsweise stellt zudem Möbel aus altem Verpa-

ckungsmaterial her. Wie der Schmuck aus ausrangierten Ma-

terialien von »rcyclia« oder das Sommerkleid aus gebrauchten 

Leinen-Nachthemden von »Kitsch Deluxe« sind dies Beispiele 

für die zahlreichen Upcycling-Produkte »Made in Ehrenfeld«.  

Im Bereich Recycling gibt es eine Vielzahl herkömmlicher Sys-

teme, gebrauchte Produkte wieder zu verwenden, die jeder 

kennt und nutzt: Abgesehen von den allgemeinen Mülltren-

nungs- oder Pfandflaschensystemen findet man in Ehrenfeld 

Gebrauchtmöbel und -hausrat zum Beispiel bei der »Sozialisti-

schen Selbsthilfe Köln« (SSK), Kleider in unzähligen Second-

Hand-Läden wie dem »Rotkreuz-Shop« oder Vintage-Läden 

wie beispielsweise »Polyesterschock« und »Die Garderobe«.

Alternative Energiekonzepte kennt man zum Beispiel von 

Parkscheinautomaten, die mit Sonnenenergie gespeist wer-

den. Eine althergebrachte Alternative ist die Muskelkraft, die 

beim Fahrraddynamo zum Tragen kommt. Greenpeace or-

ganisierte im Sommer 2011 ein Fahrradkino auf dem Kul-

turgelände »Odonien«: 12 Fahrräder und 24 Beine 

produzierten Strom für eine Filmvorführung.

MADE IN EHRENFELD #2 widmet 
sich nachhaltigen Produkten und 
Dienstleistungen und folgt der Aus-
gabe/Guide #1 zum Thema regionale 
Lebensmittel. Die Publikation stellt 
besonders vorbildliche Konzepte vor, 
die in und aus Ehrenfeld heraus neue 
Ideen, Denkweisen und Methoden 
umsetzen und entwickeln, um nach-
haltige Produktion und Konsumweisen 
in unserer Gesellschaft zu verankern.

Die ökologische Nachhaltigkeit, deren 
Ziel es ist, unsere Umwelt und die 

natürlichen Ressourcen zu erhal-
ten, steht im Fokus dieser Ausgabe. 
Anhand einer Auswahl von Adressen 
werden innovative relevante Ansätze 
vorgestellt, in denen mit Überzeugung 
und Motivation an ökologisch-nach-
haltigen Zielen gearbeitet wird.

Viele Nachhaltigkeits-Konzepte sind 
bereits fester Bestandteil unseres All-
tags: Dazu nennen wir einige Beispiele 
aus Ehrenfeld, die einen Ausblick auf 
das umfangreiche Spektrum »klassi-
scher« Angebote geben sollen.

Ergänzungsvorschläge?  
Senden Sie uns gerne Ihre Anregungen für weitere Auflagen von  »Made in Ehrenfeld« an info@d-q-e.net.

Fotos

Von oben nach unten: 
Links: Michael Wolke  
Mitte: Bozica Babic, DQE 
Rechts: DQE, Bozica Babic, Bozica Babic
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3,4

KÖRNERSTRASSE
3,4

WEINSBERGSTRASSE
13

OSKAR-JÄGER-STRASSE/
GÜRTEL

13

LEYENDECKERSTRASSE
3,4

LIEBIGSTRASSE
5

GUTENBERGSTRASSE
5

SUBBELRATHER STRASSE/
GÜRTEL 

5,13

NUSSBAUMERSTRASSE
5, 13

LENAUPLATZ
5

BAHNHOF EHRENFELD
DB,3,4,13

PRoDUKt/gEsChÄFt

LEBEnsMittEL/gEnUss-
MittEL

Ehrenfelder Bienenprojekt
Heliosstr. 35–37 
50825 Köln
d-q-e.net/news- 
bienenprojekt
bienen@d-q-e.net

Initiiert von der DQE-
Stipendiatin Petra Grünwald, 
besteht die lokale Bienen-
gruppe aus erfahrenen 
ImkerInnen und Anfänge-
rInnen seit Juni 2011. Sie 
veranstalten Workshops, 
Infostände, setzen sich für 
Bienenstandplätze ein und 
suchen Vertriebsmöglichkei-
ten. Derzeit verkaufen Peter 
Mann, Inge Dumann und 
andere ihren Honig in der 
DQE-Halle.

Hofladen Butzweilerhof
Butzweilerstr. 1 
50827 Köln
bauenwohnenarbeiten.de
Mi/Sa 12–15h

Der Hofladen der Initiative 
»Bauen Wohnen Arbeiten 
e.V.« hat wetterabhängig zu 
den obigen Zeiten geöffnet, 
bei gutem Wetter sogar öfter 
oder länger. Es gibt saisonale 
Produkte aus dem Garten 
und eigener Tierhaltung, 
Handarbeiten und Dekore.

La Vincaillerie
Leostr. 57 
50823 Köln
www.la-vincaillerie.de
info@la-vincaillerie.de

Die Adresse für französi-
sche »vins naturels«: Wein 
aus gesunden Trauben, von 
gesunden Böden, ohne Zu-
satzstoffe und mit geringem 
Schwefelanteil. Wein-Termi-
ne werden über die Website 
angekündigt, man kann sich 
als Gruppe auch zur Wein-
probe anmelden.

Obsthain Grüner Weg
Grüner Weg/Wendehammer 
50825 Köln
d-q-e.net/news-obsthain
urbane-agrikultur@d-q-e.net

Der »Obsthain Grüner Weg« 
ist ein von DQE initiiertes 
Projekt, das zusammen mit 
der »GAG Immobilien AG« 
umgesetzt wird. Zum Bau-
beginn der neuen Siedlung 
entstand ein Gemeinschafts-
garten mit 30 Apfel- und 
Birnbäumen sowie Kräuter- 
und Gemüsepflanzen. Mit-
gärtner sind willkommen!

Schamong Kaffee
Venloer Str. 535 
50825 Köln
www.kaffeeroester.de
Mo–Fr 9–18h 
Sa 9–14h

Seit 1949 gibt es den Kaffee-
laden auf der Venloer Straße. 
Der Familienbetrieb hat die 
Marke »Schamong Kaffee« 
gegründet, um Kaffee von 
besonderer Qualität an den 
Kölner Bürger zu bringen. 
Sie unterstützen die »Coffee 
Kids«-Kampagne. 

Smaragd Gewürze & Mehr
Philippstr. 59 
50823 Köln
www.smaragd-koeln.de
Di–Sa 10.30–18h  
Do 14–19h

Der kleine gemütliche Laden 
ist ein Basar der Gewür-
ze mit hochwertiger und 
frischer Ware. Die Gewürze 
werden von Hand gemahlen, 
um das natürliche Aroma 
zu erhalten. Es wird nur in 
kleinen Mengen sowie bio 
eingekauft und alle Han-
delspartner sind persönlich 
bekannt. Neben Bio-Gewür-
zen gibt es auch Bio-Olivenöl 
und vielerlei mehr.

Van Dyck Rösterei
Körnerstr. 43 
50823 Köln
www.vandyckkaffee.de

Mo–Sa 9–18h 
So 10–18h

Der Kaffee ist zu 100% fair 
und bio. Neben der Rösterei 
mit Café gibt es das »Van 
Dyck Espressobike«, das 
auch über Ehrenfeld hinaus 
unterwegs ist, zum Beispiel 
auf den Öko-Märkten 
Rudolfplatz und Severins-
kirchplatz.

MoDE/BEKLEiDUng

JESCHEWSKI
Geisselstr. 29 
50823 Köln
www.jeschewski.com
office@jeschewski.com

Andrea Jeschewskis Mode-
label gibt es seit 2011, dabei 
verbindet sie ihre Leiden-
schaft zu entwerfen mit dem 
Anspruch der ökologischen 
Herstellung. Modisches De-
sign, biologisch angebaute 
Materialien und faire Han-
delsbeziehungen sind auch 
Konzept ihres Onlineshops 
»bgreen« und der dort 
angebotenen Modelabels.

Trusted
Onlineshop
www.trusted-clothing.de

»Trusted Fair Trade 
Clothing« steht für innova-
tive Synergien. Neben dem 
fairen Handel ist es das Ziel, 
unbekannten Designern 
eine Chance zu bieten. Auf 
der Website gibt es zudem 
allerlei Infos zu Herkunft und 
Herstellung der T-Shirts.

WohnEn/MÖBEL

Biomöbel Genske
Subbelrather Str. 26a
50823 Köln
www.biomoebel-genske.de
Mo–Fr 10–19h  
Sa 10–18h

»Biomöbel Genske« ist 
seit 1986 nicht nur erster 
Kölner Einrichter, bei dem es 
ökologische Möbel und alles 
für den gesunden Schlaf 
gibt. Auch die Firmenpolitik 
ist ökologisch ausgerichtet: 
Das Einsparen von Papier ist 
genauso Thema wie der ver-
antwortungsvolle Umgang 
mit Energie.

DE BREUYN
Girlitzweg 30
50829 Köln
www.debreuyn.de
Mo–Fr 10–18.30h 
Sa 10–18h

Das Familienunternehmen 
zählt zu den ersten Her-
stellern für schadstofffreie 
Kindermöbel. Bis heute 
fühlt sich Designer Jörg de 
Breuyn dem Nachhaltigkeits-
gedanken verpflichtet und 
verarbeitet nur ökologische 
und umweltfreundliche 
Materialien.

Die DRITTE HAUT**
Venloer Str. 59
50672 Köln
www.diedrittehaut.de
Mo–Mi 15–18h 
Fr 15–19h
Sa 10.30–13.30h

Vom Bett bis zum Boden gibt 
es ein Produktangebot, das 
möglichst ökologisch und 
gesundheitlich-unbedenklich 
ist. Unter Berücksichtigung 
strengster Kontrollen wird es 
stetig erweitert.

Naturalis
Lenauplatz 3
50825 Köln
www.naturalis-koeln.de
Mo–Fr 9.30–13h; 14.30–18h
Sa 9.30–13h

Ursprünglich gegründet als 
Fachgeschäft für baubiolo-
gische Produkte ist »Natu-
ralis« auch heute noch der 
Fachberater für das Verlegen 
und die Renovierung von 
Fußböden und bietet alles, 
was das Herz der Natur be-
gehrt: Material, Maschinen 
und Kompetenz.

Upcycling, Jack in the Box
Vogelsanger Str. 231
50825 Köln
www.koelnerbox.de
info@koelnerbox.de

Seit 2006 hat der »Verein 
für die Entwicklung und 
Erprobung innovativer 
Modelle« eine Werkstatt für 
Upcycling aufgebaut, die so-
wohl serielle Designprodukte 
als auch kunsthandwerkliche 
Unikate herstellt.

aLLtagsBEDaRF/aCCEs-
soiRE

Blütenpracht
Lichtstr. 46
50825 Köln
www.bluetenpracht.com
Nur für Händler

Der Großhandel »Blüten-
pracht« ist als Importeur 
Mitglied des Vereins »Flower 
Label Program« (FLP) und 

beliefert Kölner Einzelhänd-
ler mit fair gehandelten 
Blumen. FLP setzt sich im 
Blumenimport für Arbeits-
rechte und Umweltschutz 
ein. Fragen Sie in Ehrenfeld 
zum Beispiel bei »Rosen-
garten Blumen« oder 
»Stielecht-Floristik« nach 
fair gehandelten oder regio-
nal gezogenen Blumen.

leinfein
www.leinfein.de
info@leinfein.de

»leinfein – Taschentuch  
aus Stoff« der DQE- 
Stipendiatin Lenka Petzold 
ist eine Alternative zu 
Papier- und Stofftaschentü-
chern: Ein visionär zukünfti-
ges dienstleistungsorientier-
tes Produkt – ökologischer, 
hochwertiger und angenehm 
für die Nase –, das erstmals 
in Ehrenfeld getestet wird.

Dokan der Laden
Subbelrather Str. 297
50825 Köln
www.dokan-derladen.de
Mo–Fr 10–19h 
Sa 10–16h

Ali Meschkinfam hat in sei-
nem Laden alles rund um bio 
und fairen Handel von Tee, 
Schokolade bis zu Deko- und 
Geschenkartikeln. Neben 
ausgewählter Bekleidung 
sind Schreibwaren für 
Schule und Büro besonders 
beliebt.

DiEnstLEistUng/agEntUR

EnERgiE

Energiegewinner
Maarweg 251a
50825 Köln
www.energiegewinner.de
info@energiegewinner.de

Die »Energiegewinner e.G.« 
ist ein demokratisches Un-
ternehmen. Es realisiert Bür-
gersolaranlagen gemeinsam 
mit Kommunen, Vereinen, 
Religionsgemeinschaften, 
Initiativen und Firmenbeleg-
schaften durch Investitionen 
seiner Mitglieder.

Institut für Energiebera-
tung und Baubiologie
Maarweg 251a
50825 Köln
www.institut-beb.de
info@institut-beb.de

Das »Institut für Energie-

beratung und Baubiologie« 
erstellt Gutachten rund um 
die Immobilie. Neben der 
energetischen Untersu-
chung können Gebäude und 
Grundstücke auf Belas-
tungen durch Schadstoffe 
und Altlasten (z.B. Asbest, 
Formaldehyd, Holzschutz-
mittel) sowie auf Schimmel 
untersucht werden.

Solar Progress
Vogelsanger Str. 199a
50825 Köln
www.solar-progress.de
info@solar-progress.de

»Solar Progress« ist ein 
junges Unternehmen geführt 
von Kay Voßhenrich, das die 
Entwicklung und Verbreitung 
regenerativer Energien zum 
Ziel hat. Die Produktion von 
Solarenergie ist eine Mög-
lichkeit, unternehmerische 
Interessen mit zukunfts-
weisender Technologie und 
Umweltschutz zu verbinden.

aRChitEKtUR

Luczak Architekten
Senefelderstr. 42
50825 Köln
www.luczak-architekten.de
luczak@luczak- 
architekten.de

Das Büro arbeitet am 
Beispiel eines Ehrenfelder 
Wohngebäudes der 1920er 
Jahre an Erhaltungsstra-
tegien für Altbauten, die 
wirtschaftlich, ästhetisch 
und energetisch sinnvoll 
sind. Das Projekt ist in Zu-
sammenarbeit mit der »GAG 
Immobilien AG« entstanden 
und wird gefördert vom 
»Klima Kreis Köln«. 

Mathias Frost Architekt
Goldammerweg 239a
50829 Köln
www.baufrost.de
mf@baufrost.de

Das Anliegen von Mathias 
Frost und seinem Planungs-
büro ist es, die Aspekte 
Umweltschutz, Wohlbe-
finden des Menschen und 
Wirtschaftlichkeit unter 
einen Hut zu bringen. Nach 
individuellen Schwerpunkten 
wird entworfen, moduliert 
und ausgeführt.

KoMMUniKation/BERatUng

bureau gruen.
Sömmeringstr. 21
50823 Köln
www.bureaugruen.de
kontakt@bureaugruen.de

Unter dem Dach öko-
logischer, sozialer und 
kultureller Aspekte von 

Nachhaltigkeit vereint Dunja 
Karabaic mit ihrem »bureau 
gruen« Kulturmanagement, 
Nachhaltigkeitscoaching und 
Design.

Der kleine Schweinehund
Sömmeringstr. 21 
50823 Köln
derkleineschweinehund.de
kontakt@ derkleineschwei-
nehund.de

Der Freundeskreis der »öko-
RAUSCH« heißt »Der kleine 
Schweinehund« und ist 
angetreten, über Ökologie im 
Alltag zu informieren. Mit-
glieder können eigene Ideen 
einbringen, sich austauschen 
und im Rahmen von Events 
Nachhaltigkeitskonzepte 
vorstellen.

2nd Floor
Venloer Str. 239
50823 Köln
www.2nd-floor.net
peters@2nd-floor.net

»2nd Floor« zeigt Unter-
nehmen Möglichkeiten auf, 
sich in Richtung nachhal-
tiges Wirtschaften zu ent-
wickeln. Silke Peters berät, 
regt Projekte und Ideen 
an, um fairen Handel und 
nachhaltige Zertifizierungen 
zukunftsfähig in Unterneh-
men zu integrieren.

SYMBIOSE EINS*
Venloer Str. 241-245
50823 Köln
www.symbiose-eins.de
info@symbiose-eins.de

Sabine Lydia Müller von 
»Symbiose Eins« ist eine 
Kennerin der LOHAS-Szene: 

Sie regt Medienschaffende 
an, über Konsumalternativen 
zu berichten und bewirbt 
nachhaltige Produkte und 
Dienstleistungen.

WELLnEss/natURhEiLKUnDE

Kräuterwiki, DQE
www.kraeuterwiki.net

Eine Online Plattform, die 
der DQE-Stipendiat Niklas 
Wagner im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe zu urbaner 
Agrikultur »Ehrenfelder 
Frühling« initiiert hat. Kräu-
terwiki lädt zu Diskussionen 
ein, informiert über die 
Wirkung von Heilkräutern 
und stellt Rezepte zum 
Ausprobieren bereit.

Nadaraja Ayurveda
Rothehausstr. 38
50823 Köln
www.nadaraja.de
info@nadaraja.de

Yoga, Massage, Meditation, 
Reinigung nach südindischer 
Tradition gibt es in Ehrenfeld 
beispielsweise bei Frank 
Lugt und Julia Hauser. Sie 
nehmen sich das Ayurveda-
Konzept zu Herzen und 
setzen es in ihren Therapien 
und Kursen umfassend um.

Rosenholz
Ehrenfeldgürtel 161
50825 Köln
www.rosenholz-koeln.de

Das Atelier »Rosenholz« 
steht für Entspannung und 
Erholung. Mit ausgewählten 
Naturkosmetikprodukten von 
»Dr. Hauschka«, »Primave-
ra« und »Dr. Grandel« kann 
man sich von Kopf bis Fuß 
verwöhnen lassen.

FREiZEit/VERWEiLEn

Bio Gourmet Club**
Venloer Str. 59
50672 Köln
www.biogourmetclub.de
info@biogourmetclub.de

Die Kochschule und Event 
GmbH ist überzeugt davon, 
dass Gesundheit und gute 
Ernährung zusammen gehö-
ren. Bei allen Angeboten wird 
konsequent auf biologisch 
angebaute Lebensmittel und 
deren gesunde Verarbeitung 
geachtet. Veganes Mittags-
menu nach Anmeldung.

Café Sehnsucht
Körnerstr. 67
50823 Köln
www.sehnsucht-koeln.de
Mo–Fr 8–1h
Sa–So/Feiertags 9–1h

Das »Café Sehnsucht« ver-
sucht im Slow Food Café/
Restaurant konsequent Bio-
Gerichte und -Getränke oder 
Hausgemachtes anzubieten 
sowie saisonale oder regio-
nale Waren zu verarbeiten. 

Club Bahnhof Ehrenfeld
Bartholomäus-
Schink-Str. 65/67 
50825 Köln
www.cbe-cologne.de 

Der »Club Bahnhof 
Ehrenfeld« nimmt an dem 
nationalen Pilotprojekt zum 
Thema Energieeffizienz für 
Clubs teil. In Kooperation mit 
der »Energie Agentur.NRW« 
werden  Konzepte erprobt, 
die den Energieverbrauch re-
duzieren und die Energieeffi-
zienz verbessern sollen. 

Weltempfänger
Venloer Str. 196
50823 Köln
www.koeln-hostel.de
info@koeln-hostel.de
Fr–Sa 8–1h
So–Do 8–0h

Das Hostel mit Café 
produziert in einem kleinen 
gasbetriebenem Block-
heizkraftwerk eigenen 
Ökostrom. Die entstehende 
Wärme wird für Warmwasser 
und Heizung verwendet mit 
einem Wirkungsgrad von bis 
zu 90%. Auch der hausge-
machte Likör soll nachhal-
tiger werden: Roland Sachs 
plant im Quartier kultivierte 
Kräuter zu verwenden.

inFoRMation/intEREssEn-
gEMEinsChaFt

MEDiEn

FROH! Magazin
Stammstr. 32
50823 Köln
www.frohmagazin.de
redaktion@frohmagazin.de

Das Magazin möchte dazu 
anregen, neu über die 
Gesellschaft nachzudenken. 
Durch die sorgfältige Kom-
position von Text und Bild 
zu Themen, die den Alltag 
bewegen, entsteht ein hoch-
wertig gestaltetes, inhaltlich 
ambitioniertes Magazin/
Buch. »FROH!« verzichtet 
gänzlich auf Werbung sowie 
Anzeigen und führt Gewinne 
an ausgewählte, gemeinnüt-
zige Projekte ab.

VEREin/nEtZWERK/ 
stiFtUng

Allerweltshaus
Körnerstr. 77–79
50823 Köln
www.allerweltshaus.de

Das »Allerweltshaus« ist ein 
interkulturelles Begeg-
nungszentrum von über 20 
Initiativen mit unterschied-
lichen politischen, sozialen 
oder globalen Themen-
schwerpunkten. Nachhal-
tigkeit steht zum Beispiel 
bei »Fian« und »Attac« im 
Vordergrund. Links zu den 
einzelnen Initiativen sind auf 
der Website verzeichnet.

Dasselbe in Grün
Venloer Str. 241-245
50823 Köln
www.das-selbe-in-gruen.de
info@das-selbe-in-gruen.de

Der »Verband der nachhal-
tigen Unternehmen« wählt 
seine Mitglieder nach stren-
gen Kriterien aus: Produkte 
oder Dienstleistungen müs-
sen vorwiegend nachhaltig, 
ökologisch und/oder fair sein 
und auch die Firmenphiloso-
phie muss stimmen. 

ÖkoControl
Subbelrather Str. 24
50823 Köln
www.oekocontrol.com
info@oekocontrol.de

Rund 50 Möbelhändler 
engagieren sich im »Verband 
der ökologischen Einrich-
tungshäuser« mit dem Ziel, 
durch ein Kontrollsiegel dem 
Endkunden mehr Sicherheit 
beim gesunden Einrichten 
zu geben. 

TEMA-Stiftung
Silcherstr. 13
50827 Köln
www.temastiftung.de
tema-d@temastiftung.de

Die international etablier-
te Stiftung informiert in 
Deutschland insbesondere 
Menschen türkischer Her-
kunft über Naturschutz und 
Desertifikationsbekämpfung. 
Aktiv unterstützt sie unter 
anderem Aufforstungspro-
jekte in Anatolien.

Design Quartier Ehrenfeld
Urbane Agrikultur
Heliosstr. 35–37
50825 Köln
www.d-q-e.net
urbane-agrikultur@d-q-e.net
Mo–Fr 11–17h

DQE hat die Initiative »Urba-
ne Agrikultur« in Ehrenfeld 
ins Leben gerufen und reali-

siert unter anderem Projekte 
zu nachhaltiger Stadtent-
wicklung, Nutzung von 
Brachflächen, produktiven 
Stadtlandschaften, neuen 
Formen städtischer Grünflä-
chen, Gemeinschaftsgärten 
und Ernährung.

KULtUR/BiLDUng

KUnst

Odo Rumpf
Hornstr. 85
50823 Köln
www.odorumpf.de
kontakt@odorumpf.de

Odo Rumpf macht aus Indus-
triefundstücken Skulpturen, 
geht auf Spurensuche nach 
sich langsam zersetzenden 
Epochen, um sie in neue 
Zusammenhänge zu stellen. 
Der Künstler ist Gründer 
des kreativen Freistaats und 
Kulturgeländes »Odonien«.

Rainer Kiel
Landmannstr. 43
50825 Köln
www.rainer-kiel.de
kontakt@rainer-kiel.de

Der Kölner Künstler Rainer 
Kiel fertigt Mobiles – raum-
greifende Installationen und 
kinetische Skulpturen – aus 
»Objets trouvés«. Fundstü-
cke von den Straßen zeigen 
auf ästhetisch transformier-
te Weise dem Betrachter das 
Ausmaß der Vermüllung. 

VERanstaLtUng/MEssE

Fahrradsternfahrt
www.sternfahrt-koeln.de
info@sternfahrt-koeln.de

Gefahren wird von den 
Stadtvierteln – in Ehrenfeld 
vom Lenauplatz – in die 
Stadtmitte, um zu demons-
trieren, dass Radfahren in 
der Stadt Sinn macht und 
noch mehr für Radfahrer, 
-wege und deren Sicherheit 
getan werden sollte. Wer 
nicht bis zur nächsten Kölner 
Sternfahrt am 7. Juni 2012 
warten kann, siehe: www.
critical-mass-cologne.de und 
www.350.org

ökoRAUSCH
www.oekorausch.de
kontakt@oekorausch.de
24. u. 25.9.2011
Barthonia Forum
50823 Köln

»ökoRAUSCH – Design mit 
Bewusstsein« ist Deutsch-
lands erste Messe für nach-
haltiges Design und findet 
seit 2008 erfolgreich einmal 
im Jahr an verschiedenen 
Orten in Ehrenfeld statt. Sie 
verbindet Design, Konsum 
sowie Kunst mit Nachhal-
tigkeit und informiert mit 
Vorträgen und Worshops 
über neue Entwicklungen. 

stUDiUM/aUsBiLDUng

Cardea Akademie
Barthonia Forum
Vogelsanger Str. 80a 
50823 Köln
www.cardea-akademie.de
info@cardea-akademie.de

Die Akademie bietet 
Aus- und Weiterbildun-
gen für unterschiedliche 
Gesundheitsberufe an: vom 
Heilpraktiker zum Heiler, 
vom Psychotherapeuten 
zum Bodyworker bis hin zum 
Gesundheitsmanager.

ecosign
Vogelsanger Str. 250 
50825 Köln
www.ecosign.net
akademie@ecosign.net

Die »Akademie für Ge-
staltung«, seit 2009 in 
Ehrenfeld ansässig, bietet 
interdisziplinäre Studiengän-
ge an, in denen angehende 
Kommunikations- und 
Produktdesigner lernen, 
Design und Nachhaltigkeit zu 
verbinden.

Der Stadtbezirk 4  
»Ehrenfeld« umfasst  
Ehrenfeld und Neu-
Ehrenfeld (50823, 50825, 
50827), Ossendorf (50827, 
50829), Bickendorf (50827), 
Bocklemünd (50829) und 
Vogelsang (50829)

Alle mit ** gekennzeichne-
ten Einträge kommen aus 
Kölner Stadtvierteln, die 
unmittelbar an Ehrenfeld 
grenzen.
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